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Satzung der Gemeinde Altefähr 
Außenbereichssatzung für den Ortsteil Grahlhof 

Aufgrund des § 35 Abs. 6 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I, S. 2414) wird 
nach Beschlussfassung der Gemeinde Attefähr die folgende Außenbe-
reichssatzung ertassen: 

5 1 Geltungsbereich 

Die Grenzen für den Gettungsbereich der Außenbereichssatzung wer-
den gemäß der beigefügten Planzeichnung (M 1:1.000) festgesetzt. Die 
Planzeichnung ist Bestandteit dieser Satzung. 

S 2 Rechtsfolgen 

Im Gettungsbereich der Satzung kann den in S 3 bezeichneten - im Sin-
ne des S 35 Abs. 2 des Baugesetzbuches sonstigen - Vorhaben, die 
Wohnzwecken dienen, nicht entgegengehatten werden, dass sie einer 
Darstettung im Flächennutzungsplan über Flächen für die Landwirt-
schaft oder Wald widersprechen oder die Entstehung oder Verfestigung 
einer Splittersiedtung befürchten tassen. 

Dies gitt auch für Vorhaben, die kleinen Handwerks- oder Gewerbebe-

trieben dienen. 

Von der Satzung bleibt die Anwendung des § 35 Abs. 4 Baugesetzbuch 
unberührt. 

S 3 Sachlicher Anwendungsbereich 

Über die Zutässigkeit von Vorhaben werden folgende Bestimmungen 
getroffen: 

Vorhaben im Sinne des 2 sind folgende, 

1. Errichtung von Wohngebäuden sowie den dazu gehörigen Gara-
gen/ Carports, Stettplätzen und Nebenantagen, 

2. Erweiterung von Wohngebäuden, 
3. Nutzungsänderung von bautichen Antagen zu Wohnzwecken. 
4. Die Punkte 1. - 3. getten auch für Vorhaben, die kteinen Hand-

werks- und Gewerbebetrieben dienen. 

S 4 Nähere Bestimmungen zur Zulässigkeit 

Für die Außenbereichsflächen, für die eine Nutzung im Sinne des 3 
dieser Satzung zutässig ist, werden folgende nähere Bestimmungen zur 
Zutässigkeit getroffen: 

- Die Oberkante der bautichen Antagen darf maximat 10,5 m 
über der mittteren, vorhandenen, gewachsenen Getändeober-
f täche betragen. 

S 5 Hinweise 

1. Hinweise zu Bodenfunden  
Wenn während der Erdarbeiten Funde oder auffältige Bodenverfärbun-
gen entdeckt werden, ist gemäß § 11 DSchG M-V (GVBt. M-V Nr. 1 vom 
14.01.1998, S. 12 ff.) die zuständige untere Denkrnatschutzbehörde zu 
benachrichtigen und der Fund und die Fundstette bis zum Eintreffen 
von Mitarbeitern oder Beauftragten des Landesamtes für Bodendenk-
malpftege in unverändertem Zustand zu erhatten. Verantwortlich hier-
für sind der Entdecker, der Leiter der Arbeiten, der 
Grundstückseigentümer sowie zufältige Zeugen, die den Wert des Fun-
des erkennen. Die Verpflichtung ertischt 5 Werktage nach Zugang der 
Anzeige. 

Der Beginn der Erdarbeiten ist der unteren Denkmatschutzbehörde und 
dem Landesamt für Bodendenkmatschutz spätestens zwei Wochen vor 
Termin schrifttich und verbindlich mitzuteiten, um zu gewährteisten, 
dass Mitarbeiter oder Beauftragte des Landesamtes für Bodendenkmat-
pflege bei den Erdarbeiten zugegen sein können und eventuett auftre-
tende Funde gemäß § 11 DSchG M-V unverzügtich bergen und dokumen-

tieren. Dadurch werden Verzögerungen der Baumaßnahme vermieden 
(vgt. S 11 Abs. 3). 

S 6 Inkraftbeten 

Die Sabung tritt am Tage nach ihrer Beka n 
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Aufgrund des S 35 Abs. 6 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. 
I, S. 2414) wird nach Beschlussfassung der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Altefähr die „Außenbereichssatzung für 
den Ortsteil Grahlhof" ertassen. 
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